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Das Bestiarium der Slaven
1. Panoptikum: Tiere in slav. 

Sprache, Literatur, Kultur, 
Medien


2. Karion Istomin, Abecedarium

3. Petar Beron, Fischfibel

4. Die Wissenschaft

5. Der Kultfilm / Schluß
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Der russische Bär



Bestiarium: Russischer Bär

Bier „Weißer Bär“



Olympia-MaSkottchen Mischa

1980, 2014



Bestiarium: Russischer Bär

Putins Partei „Einiges Russland“



Bestiarium: Sibir. Tiger

…und die sibirische Opposition



KAkerlake - TARAKAN

«Забегали как тараканы, только когда узнали, что я 
еду» „Zabegali kak tarakany, tol’ko kogda uznali, čto ja 
edu“



Bestiarium: Tier-Metaphern

„Stalin vozhd’,a Putin vosh’“ 
Stalin (war) ein Führer, Putin (ist) nur eine Laus 
[Putin] „ne vozhd’, a vosh’“  
Putin ist kein Führer, sondern eine Laus

In Wladiwostok demonstrierten mehrere Hundert 
Menschen gegen Putin und seine Partei, die bei der 
Wahl am vergangenen Sonntag ihre 
Zweidrittelmehrheit verlor, dennoch aber alleine 
weiterregieren kann.  
Die Demonstranten riefen „Putin ist eine Laus“, 
einige von ihnen hielten ein Banner, auf dem das 
Wappen von Einiges Russland karikiert wurde. 
Darauf war zu lesen: „Die Ratten müssen gehen.“...
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Bestiarium: Tier-Metaphern

(Iryna Makulkina, Metaphorisches Russlandbild in deutschen Printmedien, 
HU Berlin 2010)



Tiere als Schimpfwörter

Schwein

Esel

Hund

Kuh

Schaf…

sobaka „Hund“

kobel’ „Rüde“

suka „Hündin“

Kuh, Ziege, Ratte,

Schwein....


dt. russ.



Dt. Fachsprache: Der Russe

Engländer

Italiener

Norweger



Slaw. Bestiarium: PFERDE

Lipizzaner (SLO)

Przewalski (PL)



Slaw. Bestiarium: Hunde

Borzoj / Borsoj / Barsoi

„Der russische 
Nationalhund bis 1914“


etymol. „schnell“

bórzyj



Slaw. Bestiarium: Fische

russ. Stereotypen:

Krimsekt, Vodka, 

Matrjoschka, Kaviar

(Stör)



Russischer Pelz



Russische Zahlwörter

zehn

zwanzig

dreissig

vierzig

fünfzig

...

zehn

zwanzig

dreissig

zobel     (sorok)

fünfzig

...

dt. russ.



Russische Zahlwörter

sorok - Etymologie



Kroatische Währung

kuna

„Marder“


(1941-45 und

seit 1994



Kroatische Währung

„Marder“-Abb. auf Münzen

im 11. und 13. Jh. belegt; 
Wappentier Slawoniens



Bulgarische Währung

lev„Löwe“



Bulgarische Währung

Löwe und Adler



Slaw. BestiaR: Anthroponyme

Lev / Leo - „Löwe“

Vasil Levski - bulg. Revolutionär.



Slaw. BestiaR: Anthroponyme

Lev / Leo - „Löwe“

Tolstoj - Trotzki - Brezhnev



Slaw. BestiaR: Toponyme

Lev / Leo - „Löwe“

Lemberg - Lviv; Lem- < Leo-



Bestiarium und Toponymie

russ. Städtenamen:

Orel [Arjól] „Adler“

russ. Adler (Krim)



SOKOL - Falke - Fussball



SOKOL - Falke
Noch zu „deutscher“ Zeit hatten sich die polnischen Sportler 
aus Danzig im Turnverein „Sokol“ (= „Falke“) 
zusammengeschlossen. Solche „Sokol“-Vereine waren nach 
tschechischem Vorbild nahezu überall dort entstanden, wo 
es einen nennenswerten slawischen Bevölkerungsanteil 
gab. Ziel der polnischen „Sokol“-Organisation war die 
Herausbildung eines polnischen nationalen Geistes bei den 
jungen Menschen gewesen. Dieses Ziel versuchte man mit 
sportlichen Mitteln wie Gymnastik und Turnen zu erreichen, 
aber auch durch Absingen patriotischer Lieder in den 
Vereinssitzungen oder durch das Begehen nationaler 
Feiertage. Das alles geschah mit Blick auf einen erstrebten 
zukünftigen polnischen Nationalstaat.

2. H. 19. Jh, verboten 1941

http://de.wikipedia.org/wiki/Sokol_(Turnbewegung)


Bestiarium und VOlkslied

Sokol / Falke - Makedonien - 
Revolutionslieder


„Der Falke trinkt Wasser aus dem Vardar, o Jana, 
weißhalsige Jana, o Falke, Heldenvogel.

Hast Du nicht einen Helden vorbeigehen sehen, 
einen Helden mit neun schlimmen Wunden?

Neun schlimme Wunden, alle von Kugeln, jedoch die 
zehnte von einem Messer.“ [More sokol pie]
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Bestiar: SOKOL - Falke

Bier



Bestiar: Tschajka - Möwe

GAZ 13



Staatssymbolik: Doppeladler

„bewahren wir 
unsere Welt“



Bestiarium: Poesie & REvol.

Maksim Gor’kij

„Lied vom Sturmvogel“ 
(1901)

- Vorbote der Revolution

- aktuell wieder zitiert



Bestiarium: Märchen, Epen…



Bestiarium: russ. Märchen

goldener Hahn

Feuervogel

grauer Wolf

Frosch

herrlicher Falke

weißes Entchen



Bestiarium: Mythologie

1. Pferd

2. Stier, Hirsch, 
Ziege

3. Schlange
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1. Pferd

2. Stier, Hirsch, 
Ziege

3. Schlange



Bestiarium: Ikonen



Bestiarium: Handschriften

„Svjatoslav-Sammelband“

Kiev 1073


(Bulg. Vorlage)



Bestiarium: Sternzeichen
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Karion Istomin - Bukvar’
Abecedarium. 
Moskau 1694.

erste illustr. russ. 
Fibel

Ill.: Leontij Bunin

Kupfergravour

teuer



Karion Istomin - Bukvar’Mensch



Karion Istomin - Bukvar’

4 Alphabete



Karion Istomin - Bukvar’

Adam



Karion Istomin - Bukvar’

Monat April



Karion Istomin - Bukvar’

Afrodita

Arithmetika



Karion Istomin - Bukvar’

Anthrax-Stein

(Rubin)



Karion Istomin - Bukvar’

Analogij

Analogion

(Lesepult)



Karion Istomin - Bukvar’

Aranata koza

Angora-Ziege (?)



Karion Istomin - Bukvar’

Aspid

(legendäre 

griech. 
Schlange)



Karion Istomin - Bukvar’

Alektor

(Hahn)



Karion Istomin - Bukvar’

Agkira

(Anker)



Karion Istomin - Bukvar’

Taube Gamajun

Paradiesvogel

(Malediven)



Karion Istomin - Bukvar’

gamajun; Folklore:

Vogel mit 

Frauengesicht



Karion Istomin - Bukvar’

Einhorn

Hirsch

Äthiopier

Echidna (Giftschlange) 

medved’ - Bär

mysh - Maus



Karion Istomin - Bukvar’

lev - Löwe
Elephant

pticy - Vögel

pithik (gr.)- Affe 

kit - Wal



Karion Istomin - Bukvar’

erste illustr. russ. 
Fibel

Petrinische Zeit

Aufklärung

kaum Russ. spez.

westl. Vorbilder?
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Historischer Hintergrund

500 Jahre Ottomanen auf dem Balkan... 

1762 „Slavo-Bulgarische Geschichte“, Mönch Paisij, Beginn der 
bulgarischen Wiedergeburt 
1768-1774, 1806-1812 Russisch-türkische Kriege 

1815-19 Griech.-Bulgarische Schulen in Svishtov und Kotel  
1824 Schulbuch „Fischfibel“ erscheint, gedr. in Rumän., 34 Auflagen 
1826 Säkulare Schule in Samokov 
1828 - 1829 Neue russ.-türk. Kriege 

1831-35 Säkulare Schulen in Svishtov und Gabrovo (Neophit Rilski) 
1835 Erste bulgarische Grammatik der Neuzeit (Neophit Rilski)



Historischer Hintergrund
1835 Aufstände  

1840 Übersetzung der Bibel ins Bulgarische (Neophit Rilski) 
1844-1846 Erste bulg. Journal in Smyrna hrsg. (Druck…) 
1846-1847 Erste bulg. Zeitung „Bulgarischer Adler“, in Leipzig 

1853–1856 Krimkrieg 

1865 Erste bulgarische Mädchenschule, in Thessaloniki 
1866 Erster bulgarischer „Lesesaal“ in Konstantinopel 

1875-76 Bulgarische Aufstände grausam unterdrückt 
1877 Russischer Befreiungskrieg gegen Türkei 
1878 Befreiung Bulgariens, Vertrag von San Stefano 
1878 Bulgarischer Staat wieder selbständig



Petar Beron - VITA
• *1799–†1871

• Schulbesuch in Kotel

• 1824 “Riben Bukvar”, 34 Auflagen!

• Studium Heidelberg u. München, Prom. 1831 in Medizin

• Reisen nach Paris, London, Berlin, Prag, Athen

• Wohlstand als Kaufmann 

• 20 Werke zu Philosophie, Physik, Astronomie, 
Mathematik, Chemie: Begr. der bulg. Wiss.schaft

• Deutsch, französisch, griechisch, lateinisch, bulgarisch




Petar Beron - UniversalG.



Petar Beron - FischFibel

Bukvar’  
s” različny  
poučenija 
sobrani ot  

Petra H. Beroviča 

Za Bolgarski-tě učilišta. 
Napečata sja săs” pomošt’-tă 

g. Anton’ova Ioannoviča. 

V” gode 1824.



Petar Beron - FischFibel

Abecedarium 
mit verschiedenen 

Belehrungen 
gesammelt von 
Petar H. Berovič 

für die bulgarischen Schulen. 
Gedruckt mit Hilfe von 
G. Antonjov Ioannovič 

Im Jahre 1824.



Petar Beron - FischFibel
“Die erste nennenswerte Reform im bulgarischen Schulwesen bot der Gelehrte Petar 
Beron, der in Heidelberg und München studierte, mit seinem Lehrbuch, die Fibel mit 
unterschiedlichen Belehrungen (bekannt als die Fisch-Fibel, 1824). In ihr ging der 
Autor nicht nur beim zu vermittelnden Lehrmaterial methodologisch vor, sondern er 
gab auch Anweisungen, wie dieses am Besten zu erreichen ist. Beron setzte sich mit 
seiner Fibel gegen den theologisch-religiösen Unterricht und für die weltliche Bildung 
ein. Die Bildung sollte nah am Leben sein und die aufstrebenden Klassen der 
Kaufleute (Esnafi) unterstützten. Aus diesem Grund sollte der theologische Unterricht 
mit dem Erlernen der kirchenslawischen Sprache durch das Erlernen vom Realwissen, 
Lesen und Schreiben in der Volkssprache, Rechnen, Einführung in der Geographie 
und Naturwissenschaft, Ethik und Moral etc., ersetzt werden. 
Den besten Weg dieses zu erreichen und umzusetzen sah Petar Beron in der Bell-
Lancaster Schulmethode, die er auch in seiner Fibel erläuterte. Diese Schulform sah 
vor, dass erfahrenere Schüler jüngere unterrichten sollten und so allmählich zu 
Hilfslehrern heranwuchsen. Seine Ideen waren jedoch zu modern für seine 
Zeitgenossen und wurden verworfen. Sein Lehrbuch wurde lediglich als Fibel und nicht 
als Anleitung für bessere Lehrmethoden eingesetzt.” (Wikipedia) 

http://de.wikipedia.org/wiki/Petar_Beron_(Aufkl%C3%A4rer)
http://de.wikipedia.org/wiki/Petar_Beron_(Aufkl%C3%A4rer)
http://de.wikipedia.org/wiki/Heidelberg
http://de.wikipedia.org/wiki/M%C3%BCnchen
http://de.wikipedia.org/wiki/Methodologie
http://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Esnaf&action=edit&redlink=1


Petar Beron - FischFibel



Petar Beron - FischFibel



Das Bestiarium der Slaven



Petar Beron - FischFibel
Gute Ratschläge 

„Besser ist ein treuer 
Freund als ein teurer 
Edelstein“ 

„Was Du nicht willst daß 
man Dir tu, das füg’ auch 
keinem andren zu“ 



Das Bestiarium der SlavenPhysische Erzählungen 

Salz 
Es gibt natürliches S. und 
produziertes. Es gibt 
Höhlen, wo man Salzstein 
abbaut. Das andere kommt 
aus dem Meer. 

Kaffe 
Der Kaffe ist eine Bohne und 
wächst am Strauch; man 
kannte ihn einst nur in 
Arabien… 



Das Bestiarium der Slaven

Tiere!



Das Bestiarium der Slavennoch mehr 
Tiere!



Das Bestiarium der Slaven

„Fische“!



Das Bestiarium der Slaven„Der Delfin ist der schnellste 
von allen Tieren, denn wenn er 
schwimmt, kann ihn kein Vogel 
oder Pfeil einholen und kein 
Fisch könnte ihm entgehen, 
wenn er ihn gleich fangen 
kann… Man sagt, dass er das 
Singen und die Menschen sehr 
liebt. Sie schwimmen neben 
den Schiffen her. Einige 
bringen zwei Zwillinge zur Welt 
und säugen sie, wie der Wal, 
hüten sie, bis sie aufwachsen 
und lieben sie sehr. Sie 
wachsen 10 Jahre.“



Petar Beron - Fischfibel
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Petar Beron - FischFibel
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Das Bestiarium der Slaven
O.V. Belova, Slavisches 
Bestiarium. Wörterbuch der 
Benennungen und der 
Symbolik. Moskau 2000. 

318 Seiten,11 Seiten Lit. 
1117 Artikel zum 12.–17.Jh.
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Slavistischer Kult-Film



Vielen DANK USW.





Eine Präsentation im Rahmen der Ringvorlesung „Das Tier in der Sprache, 
Literatur und Kultur“ an der Universität Bamberg, WS 2011/12.

Sebastian Kempgen: Keine Fibel ohne Fisch. Das Bestiarium der Slaven. 
Präsentation. 24.1.2012.

Der Aufsatz dazu ist online (10.20378/irbo-6605)
https://fis.uni-bamberg.de/handle/uniba/2900

© Prof. Dr. Sebastian Kempgen 2026
ORCID: 0000-002-2534-9423
D-96045 Bamberg, University of Bamberg, Germany
sebastian.kempgen@uni-bamberg.de
https://www.uni-bamberg.de/slavling/personal/prof-em-dr-sebastian-kempgen/ 

✎

ѾAЗ c

10.20378/irb-113678

https://doi.org/10.20378/irbo-6605
https://orcid.org/0000-0002-2534-9423
mailto:sebastian.kempgen@uni-bamberg.de
https://www.uni-bamberg.de/slavling/personal/prof-em-dr-sebastian-kempgen/
https://doi.org/10.20378/irb-113678
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/



